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Objekt: Junger Kuckuck (Cuculus
canorus) im Nest eines
Teichrohrsängers (Acrocephalus
scirpaceus)

Museum: Naturhistorisches Museum
Mainz / Landessammlung für
Naturkunde Rheinland-Pfalz
Reichklarastraße 10
55116 Mainz
06131-122646
naturhistorisches.museum@stadt.mainz.de

Sammlung: Zoologische Sammlung

Inventarnummer: W2007/5

Beschreibung
Der Kuckuck ist ein typischer Brutparasit, der seine Eier in die Nester kleinerer Singvögel
legt. Der weibliche Kuckuck legt pro Brutsaison bis zu 25 Eiern, im Durchschnitt jedoch nur
neun. Pro Nest wird in der Regel ein Ei abgelegt. Aus dem Gelege des Wirtsvogels wird
dafür ein Ei entfernt. Das Kuckucksei ist meist etwas größer als die Eier des Wirtsvogels,
farblich aber optimal an diese angepasst. Jedes Kuckucksweibchen bevorzugt eine
Wirtsvogelart. Rohrsänger gehören zu den bevorzugten Wirtsvogelarten, insgesamt sind aus
Mitteleuropa aber über 100 Wirtsvogelarten bekannt.

Grunddaten

Material/Technik:
Maße: Gewicht: 55 g, Gesamtlänge: 166 mm,

Schwanzlänge: 51 mm, Flügellänge 104 mm,
Schnabellänge: 13 mm, Lauflänge: 22 mm,
Fangweite: 41 mm

Ereignisse

Hergestellt wann
wer Dieter Schön
wo

Gefunden wann 12.06.2006
wer Ernst Wolfs (Ornithologe)

https://rlp.museum-digital.de/object/739


wo Ippesheim (Nahe)

Schlagworte
• Aves
• Brutparasitismus
• Brutpflege
• Brutschmarotzer
• Cuculiformes
• Grasmückenartige
• Kuckucke
• Kuckucke
• Rohrsänger
• Sperlingsvögel
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